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Wim, Wim, Hurra!
Wim Wenders sucht die kommende Berlinale heim. Sein Film über die
Choreographin Pina Bausch, mit der er seit 20 Jahren befreundet ist, heißt
originellerweise »Pina«, ist – noch origineller – in 3D gedreht und feiert auf der
Berlinale Weltpremiere und zwar außer Konkurrenz, wie die Organisatoren am
Mittwoch mitteilten.
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